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Haushalt 2020/2021 



 



Datum:

Nummer und Bezeichnung

Produktbereich

Produkt

Seite

Zeile

Investition 

(Bezeichnung)

In den Jahren 2019 und 2020 sind jeweils 50.000 Euro für die Erstellung des Radwegekonzeptes etatisiert. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir die Verwaltung um die Beantwortung der folgenden Fragen: 1) Wie ist der 

Stand der Dinge hinsichtlich der Erstellung des Radverkehrskonzeptes?                                                             

2) Beabsichtigt die Verwaltung, das Thema "Gefahrenlose Benutzung der Radwege bei Dunkelheit" im 

Rahmen der Gutachtenerstellung untersuchen zu lassen?                                                                                 

Begründung: Auf Anregung der Jungen Union KV Mettmann ist die CDU-Fraktion noch einmal explizit auf 

das Thema "Sicherer Radweg" und einer damit verbundenen ausreichenden Beleuchtung bei Dunkelheit 

(z.B. durch on demand Systeme) aufmerksam gemacht worden, so dass beantragt wird, dieses Thema bei 

der Gutachtenerstellung zu berücksichtigen. 

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

09 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformation

090101 Planung

      Ergebnisplan       Finanzplan

858

16

Frage

Ausschuss

Anfrage 21.11.2019

der CDU-Fraktion

zum Haushaltsentwurf 2020 / 2021



 



Datum: 15.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

20.488.800 20.516.750 20.508.900 20.512.250 20.515.800

20.045.000 20.090.950 20.083.100 20.086.450 20.090.000

-443.800 -425.800 -425.800 -425.800 -425.800

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag

der Verwaltung zum Haushaltsentwurf

Ver- und Entsorgung

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung

Produkt 110101 Verwertung und Entsorgung von Abfällen

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Sperrvermerk

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

Ergebnisplan

Seite 929

Zeile 4 (Ertrag)



Datum: 15.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag

der Verwaltung zum Haushaltsentwurf

Ver- und Entsorgung

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung

Produkt 110101 Verwertung und Entsorgung von Abfällen

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

23.229.750 23.130.400 24.105.900 24.109.250 24.112.800

22.785.950 22.704.600 23.680.100 23.683.450 23.687.000

-443.800 -425.800 -425.800 -425.800 -425.800

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

737.000 737.000 737.000 737.000 737.000

972.000 972.000 972.000 972.000 972.000

235.000 235.000 235.000 235.000 235.000

Sperrvermerk

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

Ergebnisplan

Seite 929

Zeile 6 (Ertrag)

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

Seite 931

Zeile 9 (Einzahlungen)

Investition 

(Bezeichnung)

Sperrvermerk

Finanzplan



Datum: 15.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag

der Verwaltung zum Haushaltsentwurf

Ver- und Entsorgung

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung

Produkt 110101 Verwertung und Entsorgung von Abfällen

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

23.229.750 23.130.400 24.105.900 24.109.250 24.112.800

22.994.750 23.365.400 24.340.900 24.344.250 24.347.800

-235.000 235.000 235.000 235.000 235.000

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

23.349.100 23.368.100 23.368.100 23.368.100 23.368.100

23.140.300 23.177.300 23.177.300 23.177.300 23.177.300

-208.800 -190.800 -190.800 -190.800 -190.800

HH-Ansatz*

Ergebnisplan

Seite 929

Zeile 13 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

Seite 931

Zeile 9 (Einzahlungen)

Investition 

(Bezeichnung)

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

Finanzplan

Sperrvermerk

HH-Ansatz*



Datum: 15.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag

der Verwaltung zum Haushaltsentwurf

Ver- und Entsorgung

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung

Produkt 110101 Verwertung und Entsorgung von Abfällen

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

24.003.100 24.029.950 23.999.100 24.001.950 24.004.800

23.794.300 23.839.150 23.700.750 23.703.600 23.706.450

-208.800 -190.800 -298.350 -298.350 -298.350

Seite 931

Zeile 16 (Auszahlungen)

Investition 

(Bezeichnung)

*alle Angaben in €

Finanzplan

Sperrvermerk

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

Begründung

Ertrag: Aufgrund der Veränderungen im Aufwandsbereich (siehe unten) ist eine entsprechende 

Anpassung  im Ertragsbereich vorzunehmen. Aus der Absenkung des bei Haushaltsplanaufstellung 

bekannten EkoCity-Mischpreises, abzüglich der Kostensteigerungen in den Bereichen 

Müllumschlagstationen und Altholzverwertung, ergibt sich ein geringerer Entnahmebedarf bzgl. der 

Entnahme aus dem Sonderposten Gebührenausgleichsrücklage. Der Bedarf ist um 443.800 € für 2020 
und um 425.800 € für 2021 geringer.(Zeile 4 [TEP]/ 9 [TFP])                                                                      
Für den Bereich Altholzverwertung ist aufgrund der aktuellen Ausschreibungsergebnisse aus 10/2019 

eine Erhöhung der Ansätze erforderlich (235.000 €/jeweils für 2020 und 2021). (Zeile 6 [TEP]/ 9 [TFP])                                                                                                                                                     
Aufwand: Der Arbeitsausschuss des EKOCity Abfallwirtschaftsverbandes hat in seiner Sitzung am 

02.10.2019 vorgeschlagen, den Entsorgungspreis für die Restmüllentsorgung im Jahr 2020 gegenüber 

2019 um 5,19 €/t auf 131,26 €/t zu senken. Hierdurch verringert sich für den Kreis bei einer erwarteten 
Restmüllmenge in Höhe von 107.600 t der Entsorgungsaufwand 2020/2021 voraussichtlich von 

14.696.000 € auf 14.136.700 € (-559.300 €). Aufgrund zusätzlicher aktueller Erkenntnisse zur 
prognostizierten Mengen- und Preisentwicklung im Bereich der Müllumschlagsstationen (+115.500 

€/2020, +133.500 €/2021) und der Altholzverwertung (+235.000/jeweils für 2020 und 2021) ergibt sich bei 
den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen insgesamt ein Korrekturbedarf von -208.800 €/2020 (-
559.300 € +115.500 € + 235.000 €) und -190.800 €/2021(-559.300 € +133.500 € + 235.000 €) (Zeile 13 
[TEP]/ 16 [TFP]).  



Datum: 11.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

155.250 163.750 152.750 152.750 152.750

165.250 173.750 162.750 162.750 162.750

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

HH-Ansatz*

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Ergebnisplan

Seite 929

Zeile 16 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag

der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf

Abfallberatung

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung

Produkt 110101 Verwertung und Entsorgung von Abfällen



Datum: 11.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag

der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf

Abfallberatung

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung

Produkt 110101 Verwertung und Entsorgung von Abfällen

Begründung

Durch den zusätzlich Einsatz von 10000 € soll die Abfallberatung intensiviert werden. Besonderes 
Augenmerk soll hier die Beratung im Hinblick auf Abfallvermeidung erhalten um zukünftig die Abfallmenge 

pro Einwohner zu senken.



Datum: 13.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

120.000

130.500

10.500

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

HH-Ansatz*

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Ergebnisplan

Seite 993

Zeile 15 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag

der Verwaltung zum Haushaltsentwurf

Naturerfahrungsräume für Kinder

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 13 Natur und Landschaftspflege

Produkt 130201 Naturschutz, Landschaftsplanung



Datum: 13.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag

der Verwaltung zum Haushaltsentwurf

Naturerfahrungsräume für Kinder

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 13 Natur und Landschaftspflege

Produkt 130201 Naturschutz, Landschaftsplanung

Begründung

Das Projekt zur Einrichtung von Naturerfahrungsräumen für Kinder im Kreisgebiet hat seitens der 

kreisangehörigen Städte viel Resonanz erfahren und soll weiter vorangetrieben werden. Dazu soll die 

Zusammenarbeit mit der Biologischen Station Haus Bürgel fortgesetzt werden. 

Für den Anschlussauftrag zur Erstellung von Konzeptionen für die besten verfügbaren Flächen (ca. 6-7) 

werden Mittel in Höhe von voraussichtlich 10.000 € benötigt. Zudem soll für die kreisangehörigen Städte 
ein Workshop durch Spielplatzsachverständige angeboten werden, für den ca. 500 € einzuplanen sind. 
Zur weiteren Begründung wird auf die Vorlage 61/040/2019 verwiesen. 



Datum: 11.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

207.600 207.600 197.600 197.600 197.600

212.600 212.600 202.600 202.600 202.600

5.000 5.000 5.000 5.000 5.000

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag

der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf

Umweltpreis

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 13 Natur und Landschaftspflege

Produkt 130201 Naturschutz, Landschaftsplanung

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

HH-Ansatz*

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Ergebnisplan

Seite 993

Zeile 16 (Aufwand)

Sperrvermerk



Datum: 11.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag

der SPD-Fraktion zum Haushaltsentwurf

Umweltpreis

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 13 Natur und Landschaftspflege

Produkt 130201 Naturschutz, Landschaftsplanung

Begründung

Es soll ein Umweltpreis ausgelobt werden.



Datum:

Nummer und Bezeichnung

Produktbereich

Produkt

Seite

Zeile

Investition 

(Bezeichnung)

Ausschuss

Anfrage 11.11.2019

der SPD-Fraktion

zum Haushaltsentwurf 2020 / 2021

Wie sieht der Planungsstand hinsichtlich eines Klimaschutzkonzeptes aus? Wie und wann werden die darin 

enthaltenen Maßnahmen umgesetzt? Ist ein Klimaschutzmanager eingestellt?

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

14 Umweltschutz

140102 Klimaschutz

      Ergebnisplan       Finanzplan

1013

15

Frage



 



Datum: 18.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

1.000.000 1.000.000

1.000.000 1.000.000

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag

der CDU-Fraktion zum Haushaltsentwurf

Durchführung eines Schülerklimagipfels 

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

HH-Ansatz*

Durchführung eines Schülerklimagipfels im Jahr 2021

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Ergebnisplan

Seite 1013

Zeile 15 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €



Datum: 18.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag

der CDU-Fraktion zum Haushaltsentwurf

Durchführung eines Schülerklimagipfels 

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

Seite

Zeile

Investition 

(Bezeichnung)

*alle Angaben in €

Finanzplan

Sperrvermerk

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

Begründung

Im September dieses Jahres fand im Bodenseekreis auf Einladung des örtlichen Landrates ein großer 

SchülerKlimaGipfel statt. Rund 1200 Schüler der neunten und zehnten Klassen folgten der Einladung 

unter dem Motto „Ja, wir können was tun!“. So gab es auf umfangreiche Informationen über den 
Klimawandel und Wege wurden aufgezeigt, wie jeder einzelne für den Klimaschutz aktiv werden kann. 

Engagierte der Bewegung „Fridays for Future“ kamen dabei ebenso zu Wort kommen wie 
Wissenschaftler verschiedener Fachbereiche, die hautnah aus der Forschung berichteten. Unter 

Einbindung der örtlichen Wirtschaft wurden auch „green jobs“, also der Nachhaltigkeit und dem 
Umweltschutz gewidmete Berufe, vorgestellt.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen die Jugendlichen: junge Moderatoren, Schüler-Vorträge zu 

Klimagerechtigkeit und „Was tue ich?“, ein Generationen-Talk sowie die intensive Interaktion mit dem 
jungen Publikum waren wesentliche Bestandteile des Programms. Kurzweilige Video- und Musikbeiträge 

und auch Slapstick sorgten für einen erlebnisreichen Tag, der zum Nachdenken und Handeln angeregt 

hat. Insgesamt handelte es sich um eine rundum gelungene Veranstaltung. Daher sollte geprüft werden, 

ob auch im Kreis Mettmann innerhalb des Finanzrahmens für den Klimaschutz ein solcher Gipfel 

durchgeführt werden kann. Da die Vorbereitung vermutlich relativ aufwändig ist, sollte die Veranstaltung 

im Jahr 2021 stattfinden. 



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

1.000.000 1.000.000

1.000.000 1.000.000

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

HH-Ansatz*

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Ausnutzungsgrad des Klimaschutzbudgets

Ergebnisplan

Seite 1013

Zeile 15 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Fortlaufendes Controlling Auslastung Klimaschutzbudget

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Fortlaufendes Controlling Auslastung Klimaschutzbudget

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

Begründung

Die Kreisverwaltung berichtet in jedem Quartal über die Entwicklung neuer Projekte und Ansätze durch 

das Klimaschutzmanagement zur Umsetzung des Budgets von einer Mio. Euro jährlich für den 

Klimaschutz. Für das Berichtswesen werden 1.000 Euro Personalkosten pro Jahr veranschlagt. Diese 

Maßnahme soll aus dem bereits geplanten Budget i.H.v. 1.000.000 EUR finanziert werden.

  

Damit wird das Ziel verbunden, die zur Verfügung stehenden Mittel möglichst zeitnah in geeigneten 

Maßnahmen einzusetzen. Gleichzeitig wird so zeitnah erkennbar, wenn Mittel nicht vollständig 

ausgeschöpft werden können, so dass Politik und Verwaltung frühzeitig die Möglichkeit zur 

Gegensteuerung erhalten. 

*alle Angaben in €

Finanzplan

Sperrvermerk

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

Seite

Zeile

Investition 
(Bezeichnung)



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

1.000.000 1.000.000

1.000.000 1.000.000

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Baumpflanzoffensive - 100 neue Bäume pro Jahr im Kreis Mettmann

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

HH-Ansatz*

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Anzahl Baumneupflanzungen

Ergebnisplan

Seite 1013

Zeile 15 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Baumpflanzoffensive - 100 neue Bäume pro Jahr im Kreis Mettmann

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

Seite

Zeile

Investition 
(Bezeichnung)

*alle Angaben in €

Finanzplan

Sperrvermerk

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

Begründung

Der Kreis Mettmann pflanzt im Jahr 2020 und erneut im Jahr 2021 jeweils 100 neue Bäume im Umfeld 

kreiseigener Standorte. Hierfür werden 2020 und 2021 jeweils 225.000 Euro veranschlagt. Diese 

Maßnahme soll aus dem bereits geplanten Budget i.H.v. 1.000.000 EUR finanziert werden.

  

Die Kreisverwaltung wird um Auflistung von kreiseigenen Standorten zum Beispiel im Umfeld der 

Berufskollegs, der Verwaltungsgebäude, der Förderschulzentren, Kreispolizeibehörde, Kreisfeuerwehr, 

Neanderlandsteig etc. gebeten, damit hier vom Kreis jährlich 100 neue Bäume gepflanzt werden, die zur 

Reduzierung von CO2 und zugleich zur Attraktivierung der Aufenthaltsqualität führen.

  



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

1.000.000

1.000.000

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Konzepterstellung Naturerfahrung fördern

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

HH-Ansatz*

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Ergebnisplan

Seite 1013

Zeile 15 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Konzepterstellung Naturerfahrung fördern

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

Seite

Zeile

Investition 
(Bezeichnung)

*alle Angaben in €

Finanzplan

Sperrvermerk

HH-Ansatz*

Ansatz (neu)*

Differenz*

Begründung

Der Kreis Mettmann setzt sich zum Ziel, die Naturerfahrung besonders von Kindern und Jugendlichen, 

aber auch von allen Generationen zu stärken, indem die Werte der Natur stärker vermittelt und praktisch 

greifbar werden.  

Im Rahmen der vom Kreis geförderten Umweltbildung  werden 'Räume der praktischen Naturerfahrung' 

erschlossen und ausgebaut, die Werte der Natur darstellen und diese erfahrungspraktisch vermitteln. 

Beispiele zur Orientierung: 

- Aufbau eines Erlebniswaldes, der die Wertigkeit verschiedener Baum-, Pflanz- und Tierarten für das 

Klimagleichgewicht vermittelt

- Ausweitung Angebote der Umweltbildungszentren 

- Ausbau des Neanderlandsteigs zu einem ökologischen Erfahrungsraum mit entsprechender 

Beschilderung der Funktion von Naturwerten

Die Kreisverwaltung erstellt dazu in einem ersten Schritt zunächst eine entsprechende Konzeption zur 

weiteren Abstimmung im Fachausschuss. Hierfür sollen 50.000 Euro veranschlagt werden. Diese 

Maßnahme soll aus dem bereits geplanten Budget i.H.v. 1.000.000 EUR finanziert werden.

  

 



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

1.000.000

1.000.000

(Finanzplan stimmt mit Ergebnisplan überein)

Ansatz (neu)*

Differenz*

*alle Angaben in €

HH-Ansatz*

Leistungsdaten und Kennzahlen (neu):

Ergebnisplan

Seite 1013

Zeile 15 (Aufwand)

Sperrvermerk

Ziel(e) (neu)

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Erhebung von Methan-Hotspots im Kreis Mettmann

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz



Datum: 20.11.2019

2020 / 2021

Thema:

Veränderungsantrag
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Haushaltsentwurf

Erhebung von Methan-Hotspots im Kreis Mettmann

Ausschuss

Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz

Produkt

Produktbereich 14 Umweltschutz

Produkt 140102 Klimaschutz

     ja      nein

2020 2021 2022 2023 2024

Begründung

Studie: Erhebung von Methan-Hotspots im Kreis Mettmann. 
Hintergrung: Die öffentliche Diskussion zum Klimawandel orientiert sich gegenwärtig an der Verminderung 
des CO2 Ausstosses. Das ist berechtigt, weil CO2 im Produkt von Menge mal Wirkung den größten Anteil 
am Klimawandel trägt. Methan dagegen wird in kleineren Mengen emittiert, hat aber einen um dem Faktor 
25 stärkeren klimaschädlicheren Effekt als CO2. Methan ensteht z. B. in der Landwirschaft oder auch bei 
Fäulnisprozessen z. B. bei der Kompostierung oder bei industriellen Prozessen. 1990 hatten die Methan-
Emissionen einen Anteil von 9,7 % an den gesamten Treibhausgas-Emissionen in Kohlendioxid-
Äquivalenten (UBA), gegenwärtig ist er etwas geringer.
 
Maßnahme: Um eine Übersicht dieses offensichtlich wichtigen Klimagases und seinen Emissionen im 
Kreis Mettmann zu bekommen, ist es erforderlich zu erheben, wo die wesentlichen Emittenten von 
Methan im Kreis zu finden sind. Dies ist erstens wichtig, um ein stärkeres öffentliches Bewußtsein für 
dieses klimarelvante Gas zu schaffen und zweitens, um eine solide Faktenbasis für eine politische 
Diskussion zu möglichen Maßnahmen zusammenzutragen. Ohne eine klare Identifizierung der Klima-
Hotspots im Kreis bliebe die Diskussion oberflächlich und abstrakt. 
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Fortsetzung der Begründung

Die Grünen schlagen daher vor, eine Studie in Auftrag zu geben, die die Emissionen im Kreis und ihre 
primären Entstehungsorte und -zusammenhänge ermittelt. Die Ergebnisse dieser Analyse ermöglichen 
neben der angesprochenen fundierteren politischen Diskussion eine Priorisierung möglicher Maßnahmen 
durch die Verwaltung. Für dieses Studie werden 30.000 Euro veranschlagt. Diese Maßnahme soll aus 
dem bereits geplanten Budget i.H.v. 1.000.000 EUR finanziert werden.



 



Datum:

Nummer und Bezeichnung

Produktbereich

Produkt

Seite

Zeile

Investition 
(Bezeichnung)

Der Kreis Mettmann hat im Verbund mit den Städten Remscheid, Solingen und Wuppertal in den Jahren 

2007, 2009, 2012 und 2015 jeweils einen "Statusbericht Erneuerbare Energien" erstellt.

1. Wann wird der Bericht für die Jahre 2016,2017 und 2018 vorliegen?

2. Ist es möglich, den ausstehenden Bericht mit Daten zum Pro- Kopf-Ausstoß klimaschädlicher 

Treibhausgase zu ergänzen?
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